
                                                                                                                                   18. HA 22 
N i e d e r s c h r i f t  

 
über die nichtöffentliche und öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 12. Dezember 2011 in der 
Gemeindeverwaltung in Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Montag, dem 12. Dezember 2011, findet um 19.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung in Hutzfeld 
eine nichtöffentliche und öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke, Bosau,- 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
stellv. Ausschussmitglied Thomas Ehlers, Liensfeld, 

-für Jochen Veen, Braak,- 
Ausschussmitglied Manfred Wollschläger, Bosau, 
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
Ausschussmitglied Roger Barenscheer, Bosau, 
Ausschussmitglied  Roland Bickel, Bosau, 
stellv. Ausschussmitglied  Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, 

-für Max Plieske, Brackrade,- 
  
Es fehlen entschuldigt:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, 
Ausschussmitglied Jochen Veen, Bosau, 
  
Von der Verwaltung anwesend:  
Oberinspektor Thomas Hökendorf, Eutin, bis 22.27 Uhr, 

Personalrat Hellen Harder, Bad Malente, 
Protokollführerin Ines Dankert, Sierksdorf, 
  
Als Gäste sind anwesend:  
Gemeindevertreterin Annaliese Haag, Bosau, bis 22.20 Uhr, 

Gemeindevertreterin Ruth Schröder, Bosau, bis 21.50 Uhr, 
zu TOP 7 GWF Andreas Riemke, Thürk, bis 22.27 Uhr 

 
 
Die Hauptausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, eröffnet die Sitzung um 19.32 Uhr. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschluss-
fähigkeit werden nicht erhoben. 
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T a g e s o r d n u n g 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

30. November 2011 (18. HA 21) 
2. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
3. Bericht des Bürgermeisters 

a.) Amtsausschuss 
b.) ZVO 
c.) Gemeindetag 

4. Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Kurabgabe (Kurabgabesatzung) 
-Sitzungsvorlage 66/2011- 

5. Stellenplan 2012 
-Sitzungsvorlage 67/2011- 

6. Haushaltsplan 2012 der Kirchengemeinde Bosau für die Kindertagesstätten 
-Antrag der FDP-Fraktion- 

7. Haushaltsplan 2012 
8. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
9. Personalangelegenheiten 

-Besetzung einer Planstelle nach A 11 bei der Gemeinde Bosau im Bereich der 
 Abteilung „Bürgeramt“ in Plön- 

10.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
                                    _______________________________________ 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
Punkt: 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses 
 am 30. November 2011 (18. HA 21) 
 

Herr Barenscheer bittet Punkt 14 um den Hinweis zu ergänzen, dass die Unterhaltung von 
Straßen nicht beitragspflichtig ist und die Unterhaltung in Bezug auf die Prioritätenliste 
wichtiger als der Ausbau von Straßen ist. 

 
 Weitere Einwendungen liegen nicht vor. 
 
 Beschluss: 

Das Protokoll der Hauptausschusssitzung vom 30. November 2011 wird mit der genannten 
Ergänzung genehmigt. 

 
 Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
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Punkt 2: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 

Frau Ruth Schröder, Bosau, spricht die aufgestellten Warnbarken in der Stadtbeker Straße in 
Richtung Stadtbek an. Zwischenzeitlich sind dort schon acht Warnbarken aufgestellt worden, 
da in den Gräben das Wasser steht. Sie fragt nach, warum hier nichts passiert. 
Frau Steingräber-Klinke und Herr Jeske erläutern, dass das Problem durch den hohen 
Wasserstand im Teich entsteht. Hier sollte der Durchlass kontrolliert werden. 
Die Warnbarken sind dort aufgestellt, da die Böschung abgebrochen ist. 

 Herr Hökendorf sagt zu, dass er sich mit der Straßenmeisterei in Verbindung setzen wird. 
 
 
 
Punkt 3: Bericht des Bürgermeisters 
 a.) Amtsausschuss 
 b.) ZVO 
 c.) Gemeindetag 
 
 Versandte Unterlagen: 
 - Sitzungsvorlage „Investitionen am Amtsgebäude“ 
 
 Verteilte Unterlagen: 
 - Vermerk „Maßnahmen zur Optimierung der Kassensicherheit“ 
 
 
 Frau Steingräber-Klinke teilt mit, dass Bürgermeister Schmidt seinen Bericht in der Sitzung  
 der Gemeindevertretung abgeben wird. 
 
 Herr Jeske berichtet über die am 06. Dezember 2011 stattgefundene Geschäfts- und Amts- 
 ausschusssitzung. Es wurden folgende Themen behandelt: 
 - Investitionen am Amtsgebäude - Variante 2 wurde beschlossen 
 - Personalentscheidung Leitung „Bürgeramt“ Plön - wurde zugestimmt 
 - Betriebliches Gesundheitsmanagement - wurde nach Diskussion zurückgestellt 
 
 
 
Punkt 4: Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Kurabgabe (Kurabgabesatzung) 
 -Sitzungsvorlage 66/2011- 
 
 Frau Harder berichtet, dass im vorliegenden Satzungsentwurf ein sehr hoher Gemeinde- 
 anteil berücksichtigt wurde. Bei Senkung dieses Anteils würde sich die Kurabgabe 
 erhöhen. 
 
 Beschluss: 
 Die Neufassung der Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Kurabgabe 
 wird beschlossen (Anlage 1). Die Verwaltung wird beauftragt, die Bekanntmachung 
 zu veranlassen. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Punkt 5: Stellenplan 2012 
 -Sitzungsvorlage 67/2011- 
 
 Beschluss: 
 Dem anliegenden Stellenplan 2012 wird zugestimmt (Anlage 2). 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
Punkt 6: Haushaltsplan 2012 der Kirchengemeinde Bosau für die Kindertagesstätten 
 -Antrag der FDP-Fraktion- 
 
 Nach intensiver Diskussion besteht Einigkeit darüber, dass Einsparungen bzw. eine 
 höhere Beteiligung seitens der Kirche an den Kosten erwünscht sind. Hier könnte 
 sich der Hauptausschuss eine prozentual höhere Beteiligung der Kirche an den Kosten 
 vorstellen. 
 Um in der Kindergartenfinanzausschusssitzung am 13. Dezember 2011 auch 
 tiefergehende Informationen zu erhalten, sagt Herr Hökendorf zu, bei der Kirche 
 um Teilnahme eines Finanzexperten zu bitten. 
 
 Beschluss: 
 Der Hauptausschuss fordert den Finanzausschuss der Kirchengemeinde Bosau auf, 
 den Haushaltsplan 2012 auf Einsparpotentiale zu überprüfen. 
 
 Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
  1 Nein-Stimme 
  1 Enthaltung 
 
 
 
Punkt 7: Haushaltsplan 2012 
 
 Frau Steingräber-Klinke erläutert die Vorlage und berichtet, dass der Stand der Schulden  
 zum 01.01.2012 bei ca. 390.000 € liegt. Eine „Übersicht über die voraussichtlichen  
 Schulden 2012“ wird als Anlage beigefügt (Anlage 3). 
 Der Gemeindewehrführer Andreas Riemke erläutert kurz die Anschaffungsliste 2012 
 für die Feuerwehren und dass der Umbau des Tores bei der FF Bosau-Kleinneudorf im 
 Jahr 2012 wegen der Anschaffung des Feuerwehrfahrzeuges erfolgen muss. 
 
 Nach ausführlicher Beratung wird anliegende Liste mit Anregungen, Vorschlägen und 
  Prüfaufträgen erstellt: 
 -Gespräch des Bürgermeisters mit dem größten Gewerbesteuerzahler über die Perspektiven  
   sowie zur Information darüber, dass die Gemeinde die Gewerbesteuer erhöhen wird 
 -schnelleres Internet � Prüfung, ob durch die Aufstellung eines Verstärkers bei Café  
   Brooks die Möglichkeit besteht, schnelleres Internet zu erhalten 
 -Kürzung des Ausgabenansatzes Vermögenshaushalt für die Regionalschule von 65.000 €  
   um 40.000 € auf 25.000 € 
 -Kürzung im Bereich Kindergärten 
 -Schülerbeförderung � Unterteilung zwischen Sommer- und Wintermonaten; Zuschuss der  
   Gemeinde nur in den Wintermonaten 
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 -Grundstück Stadtbeker Straße � Berücksichtigung der voraussichtlichen Einnahme 
 -Sitzungsgelder � mögliche Kürzung um 25 % überprüfen 
 -Erstellung einer aktuellen Liste über die freiwilligen Leistungen der Gemeinde 
 -Konzessionsabgaben � Höhe der veranschlagten Einnahmen prüfen 
 -evtl. Erhöhung der Elternbeiträge für die Offene Ganztagsschule und die Kindergärten 
   � Prüfung, ob durch Elternbeiträge 30% der Betriebskosten gedeckt sind 
 -Kurabgabe � mögliche Erhöhung auf 1,50 € ab 2013 prüfen 
 
 
 
Punkt 8: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 a) Herr Alfred Jeske, Hutzfeld, fragt den Hauptausschuss nach seiner Meinung, ob auf die 

Berichte der Ausschussvorsitzenden in der Gemeindevertretung zukünftig verzichtet werden 
kann. Er berichtet, dass dieses in anderen Gemeinden auch so üblich sei. 
Dieses Thema soll in den Fraktionen besprochen werden. 

 
b) Herr Roland Bickel, Bosau, fragt nach, ob und wie das „Login Gemeindevertreter“ auf der 
Internetseite der Gemeinde Bosau funktioniert. 

 Herr Thomas Hökendorf sagt eine Prüfung zu und wird das Ergebnis mitteilen. 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 22.27 Uhr. Die Ausschussvorsitzende Frau Birgit Steingräber-

Klinke bittet die anwesenden Gäste, den Sitzungsraum zu verlassen. 

 
 
Nichtöffentliche Sitzung: 
 
 
Punkt 9: Personalangelegenheiten 
 
 a) Besetzung einer Planstelle nach A 11 bei der Gemeinde Bosau im Bereich der 
 Abteilung „Bürgeramt“ in Plön 
 
 Beschluss: 

Die Planstelle nach A 11 als Abteilungsleiter des Bürgeramtes am Standort Plön wird zum 
01.04.2012 mit dem Gemeindeamtmann Peter Boye besetzt. 
Die bisherige Planstelle von Herrn Boye am Standort Hutzfeld wird zum gleichen Datum mit 
dem Gemeindeoberinspektor Thomas Hökendorf besetzt. Er wird in die Besoldungsgruppe 
A 11 befördert. 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 b) Es wird vorgetragen: 
 

Herr Jeske gibt zu bedenken, dass durch den krankheitsbedingten Ausfall des Gemeindear-
beiters Rainer Ziegler die Arbeit anderweitig aufgefangen werden muss. Er bittet um Klärung 
durch den Bürgermeister. 
Frau Harder teilt mit, dass der Bürgermeister hier bereits verschiedene Lösungsmöglichkei-
ten prüft. 
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Punkt 10: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

Herr Roger Barenscheer, Bosau, teilt mit, dass er an der Sitzung der Gemeindevertretung am 
15. Dezember 2011 sowie an dem Empfang am 30. Dezember 2011 nicht teilnehmen kann. 
 
Es wird bekannt gegeben, dass auch die Herren Jochen Veen und Thomas Ehlers am 
15. Dezember 2011 verhindert sind und daher nicht an der Sitzung der Gemeindevertretung 
teilnehmen werden. 

 
 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um 
22.36 Uhr die Sitzung durch die Ausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, mit einem 
Dank für die rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
 
 
-Ausschussvorsitzende-                                                                -Protokollführerin- 


